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3. Kreisklasse Jungen 19 Gruppe A (Frühjahrsserie)

TSV Rothemühle III : TSV Rothemühle IV 
Dienstag, 16.01.2024, 18:00 Uhr

Schwonke bleibt gegen den TSV Rothemühle IV 
ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als Lenja Würfel nach 2 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gastgeberinnen des TSV Rothemühle III im Match der 3. Kreisklasse
Jungen 19 Gruppe A (Frühjahrsserie) verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam
TSV Rothemühle IV, welches eine 3:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 16:22) hinnehmen
musste. Matchwinner war an diesem Tag Amelie Schwonke, die ihre zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 1.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten Würfel / Schwonke beim
3:2 gegen Philipps / Kranz, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Mit 1:3 verlor
am Nachbartisch wiederum Leandra Friedrich ihre Partie gegen Kester Kranz, die im Vorfeld offen
eingeschätzt werden konnte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Beim 3:0-Erfolg gelang es Lenja Würfel den Gastspieler Jonte Philipps in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Es dauerte
eine Weile, bis Amelie Schwonke den Fünf-Satz-Sieg gegen Garon Kranz unter Dach und Fach
hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Probleme zu Beginn des Spiels musste Merle Beuscher zunächst überwinden,
bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Lenja
Würfel die Begegnung, in die sie auf dem Papier eigentlich als deutliche Favoritin gegangen war, mit
1:3 gegen Garon Kranz abgab und eine Niederlage kassierte. Der aktuelle Spielstand nach dem
sechsten Match an diesem Tag lautete somit 4:2. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Merle Beuscher in ihrem Einzel gegen Kester Kranz etwas die Form und am Ende musste sie
seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Passende spielerische Mittel hatte danach
Amelie Schwonke dagegen letztlich parat, um Jonte Philipps zu distanzieren, somit stand es am
Ende 3:0. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Kester Kranz war dann die Gastgeberin Lenja
Würfel, ging sie doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende
eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV
Rothemühle III war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der TSV Rothemühle III am 19.01.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den RSV Braunschweig III, während der TSV Rothemühle IV am 07.02.2024 gegen den TTV
Evessen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Rothemühle III

Doppel: Würfel / Schwonke 1:0 
Einzel: L. Würfel 2:1, A. Schwonke 2:0, L. Friedrich 0:1, M. Beuscher 1:1 

 TSV Rothemühle IV
Doppel: Philipps / Kranz 0:1 
Einzel: G. Kranz 1:1, J. Philipps 0:3, K. Kranz 2:1


